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"Kinder sind kein Karriere-Knick" 
GSR Ventiltechnik beteiligt sich an neuem Projekt / Familienfreundliche Arbeitsmodelle 
schaffen 
Vlotho-Exter/Kreis Herford (va). Das Kind ist krank, die Oma braucht Betreuung, der Job ruft: Für viele 
Frauen ist es ein Problem, Beruf und Arbeit unter einen Hut zu kriegen. Damit soll nun Schluss sein. 
Von Michaela Berbalk  

GSR Ventiltechnik in Exter beteiligt sich zusammen mit 25 anderen Unternehmen am 
neuen Projekt "Mehr Wettbewerbsstärke und Ertragskraft durch Familiensinn = der 
Pluspunkt für den Mittelstand". Gefördert wird die Aktion vom Ministerium für 
Generationen, Familie, Frauen und Integration NRW. 
 
"Für große Firmen ist es meist einfacher, familienfreundliche Lösungen zu finden. 
Daher haben wir uns speziell an kleine und mittelständische Betriebe gewandt", 
erläutert Ulrich Kramer, Geschäftsführender Gesellschafter des Instituts für 
Sozialplanung, Management und Verwaltung (ISMV) Dr. Hegner & Partner aus 
Bielefeld. 

 
 
Zusammen mit ISMV-Organisationsberaterin Petra Gerbracht sollen Denkanstöße und Möglichkeiten geschaffen 
werden. Auch Väter sollen profitieren. "Viele Männer möchten gerne stärker ihre Familienpflichten wahrnehmen 
und zeitgleich ihre Karriere verfolgen", so Ulrich Kramer. Des Weiteren ist auch an flexible Arbeitsmodelle für 
pflegende Angehörige gedacht. 
 
Bei einem Unternehmensfrühstück trafen sie bei GSR-Chef Wolfgang Heil auf offene Ohren. Denn ihm fehlen 
besonders qualifizierte Fachkräfte. 30 Prozent seiner 115 Mitarbeiter sind Frauen. "Wenn sich eine Maschinenbau-
Ingenieurin bei mir melden würde, dann würde ich etwas tun, damit sie auch in unserem Betrieb bleibt," erläutert 
er. 
 
"Frau und Beruf" - das sollen keine Gegensätze mehr sein. "Frauen mit einer guten Ausbildung dürfen keinen 
Karriereknick befürchten, nur weil sie sich auch für eine Familie entscheiden", sagt Wolfgang Heil. Mit 
Unterstützung des Forschungsinstituts wird zunächst eine so genannte Standortbestimmung zum Thema 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf durchgeführt. Mitarbeiter und Führungskräfte sollen offen und 
lösungsorientiert miteinander sprechen und ausloten, welche Maßnahmen möglich sind. "Bei uns gibt es zum 
Beispiel schon verschiedene Teilzeitmodelle", so Heil. In bestimmten Bereichen sei es auch möglich, Arbeit mit 
nach Hause zu nehmen. 
 
Multifunktionsraum für Kinderbetreuung 
 
Workshops für Führungskräfte und Mitarbeiter, die gezielte Einbeziehung von Elternzeitlern und Elternzeitlerinnen 
in betriebliche Fortbildungs- und Arbeitsangebote, die Organisation einer betrieblichen Betreuung von Kindern bei 
Engpässen in Zusammenarbeit mit Trägern der Kinderbetreuung - die Organisatoren des neuen Projektes suchen 
nach mehreren Ansatzmöglichkeiten. 
 
"Im Rahmen unserer räumlichen Erweiterung überlegen wir, einen Multifunktionsraum einzurichten, damit 
Elternteile ihre Kinder im Notfall mit zur Arbeit nehmen können", zeigt Wolfgang Heil ein konkretes Beispiel für 
GSR auf. Und Ulrich Kramer führt aus: "Dieser Raum könnte für die Betreuung von Zwei- bis 12-Jährigen genutzt 
werden." Mit Laptop, Spielmöglichkeiten und entsprechenden Möbeln könnte dieser Multifunktionsraum 
ausgestattet werden. 
 
"Wer Familie und Karriere besser miteinander kombinieren kann, der ist auch motivierter und leistungsstärker", 
berichtet der GSR-Chef aus Erfahrung. In seinem Unternehmen stimme das Betriebsklima. 
 
Außer GSR-Ventiltechnik beteiligen sich die Darm-Klinik in Exter sowie das Hettich-Unternehmen am neuen 
Projekt. Firmen aus den Kreisen Gütersloh, Herford und Lippe sind ebenso dabei. Im Januar wird es eine große 
Abschlussveranstaltung geben, in der Ergebnisse und Erfahrungen zusammengetragen werden. "Die 
teilnehmendenden Betriebe sollen Multiplikatoren sein", so Petra Gerbracht. 
 
Denn: Steigender Wettbewerbsdruck und der zunehmende Mangel an Nachwuchskräften stellt die Region OWL vor 
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besondere Herausforderungen in puncto Familienfreundlichkeit. 
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